
Tourverlauf

ANREISE/PRETORIA Tage 1/2
Abflug am späten Abend und Nachtflug nach
Johannesburg. Ihr Reiseleiter holt Sie vom Flug-
hafen ab und fährt mit Ihnen nach Pretoria.
Nachmittags Tour durch Soweto und Abendessen
in einem Shabeen. ÜN in Pretoria. F/A

KRÜGER UND LIMPOPO Tage 3/4/5/6
Nur wenige Stunden sind es bis zum tierreichsten
Nationalpark Südafrikas. Mit 20000 km2 eines der
größten Wild- und Naturreservate Afrikas, beher-
bergt der Krüger-NP zwischen Trocken-, Gras-
und Baumsavanne eine unglaubliche Vielzahl
verschiedenster Tierarten. Hochinteressant ist
neben den Großtieren die überaus artenreiche
Vogelwelt: verschiedenste Weber, Störche, Finken
und Trappen. Es ist sehr lohnenswert, ein begrenz-
tes Gebiet näher und intensiver zu betrachten, um
möglichst verschiedene Arten zu finden. Wir über-
nachten in schön gelegenem, fest aufgestellten
“Tented Camp” (mit Betten) inmitten des Öko-
systems des Nationalparks in einem privaten Wild-
schutzgebiet. 2x ÜN. F/P/A
Das Projekt eines länderübergreifenden Natio-
nalparks ist mit dem Gaza-Kruger-Gonarezhou
Transfrontier Park Wirklichkeit geworden. So ist es
möglich, durch den Krüger Nationalpark über
die Grenze nach Mocambique zu gelangen.
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Reise im Expeditionsstil auf touristisch sehr unüb-
lichen Routen. Dank unserer großen Afrikaerfah-
rung sind wir in der Lage, diese außergewöhnliche
Reise anzubieten. Ein Höchstmaß an authenti-
schen Begegnungen und Entdecken ursprüngli-
cher Gegenden sind Ihnen garantiert. Pirsch-
fahrten durch den Krüger-Nationalpark und dem
angrenzenden Limpopo, „Inselfeeling“ an den
Traumstränden um Inhambane, Geländefahrten
durchs Hinterland zum Malawi-See und Berg-
wanderungen auf dem Zomba-Plateau.
Abenteuergeist und die Bereitschaft teilweise auf
Komfort zu verzichten und sehr einfache Ver-
hältnisse zu akzeptieren, werden bei dieser Expe-
dition vorausgesetzt. Interesse für die unter-
schiedlichen Volksgruppen und Respekt gegen-
über der landesüblichen Mentalität sollten für
Sie selbstverständlich sein.
Sie werden belohnt mit einem tiefen und unver-
gesslichen Einblick in eine wenig bereiste Gegend
des afrikanischen Kontinents. Die Mischung aus
typisch afrikanischem Leben, einmaligen Land-
schaften und spannenden Tierbeobachtungen
ist Philosophie dieser Reise und unterscheidet
sie von den „Safari-Reisen“ in Afrika. Neben
Unterkünften in Hotel, Safari-Lodge und Strand-
bungalow sind wir mit den Zelten im “Busch
Afrikas” unter freiem Sternenhimmel unterwegs.

Afrika

Den Spuren früherer Handelsrouten folgend auf Entdeckerreise
durch den afrikanischen Kontinent. Durch touristisch

abgelegene Gebiete zum ursprünglichen Afrika, mit seinen
vielseitigen Landschaften, Naturräumen und Kulturen.

Mit speziellen Allrad-Safari-Landcruisern, der nötigen Ausrüstung
und einem Schuss Abenteuergeist durch Südafrika,

Mocambique und dem Süden von Malawi.

Vom Krüger-Nationalpark und Limpopo über die Traumstrände
am Indischen Ozean bis in die Zomba-Berge. Unterwegs

im Herzen Afrikas: dem wirklichen Leben auf der Spur.

In den Safarigebieten um den Limpopo dringen
wir in wenig bereiste Gebiete vor und können die
hiesige Tierwelt ungestört genießen. Wir errich-
ten unser erstes Zeltlager für 2 Nächte inner-
halb des Great Limpopo Nationalparks. Ein Dora-
do für stundenlanges Beobachten der kleinen
und großen Tierwelt wartet auf uns! F/P/A

OVERLAND & TRAUMSTRÄNDE Tage 7-9
Spätestens ab heute geht es “overland” durch
das “Real Africa”: Auf Staubpisten und auch
Nebenstrecken, durch authentische, ländliche
Gegenden und kleine Dörfer bahnen wir unseren
Weg bis an den Indischen Ozean (ggf. mit Zwi-
schen-ÜN). Es erwarten uns die Traumstrände
um Inhambane, ein Bad im Meer und die erste
größere Stadt nach Tagen.
In Inhambane, der zweitältesten europäischen
Siedlung im südlichen Afrika, füllen wir unsere
Lebensmittelvorräte auf. Der arabische Einfluss aus
den Zeiten der Handelsrouten ist noch heute zu
spüren, über den Gewürzmärkten liegt der Duft
und in den Straßen herrscht reges Treiben, aber
immer begleitet von der “afrikanischen Bierruhe”
und Freundlichkeit.
Nachdem wir die 200 Jahre alte Kathedrale
besichtigt haben, geht es ein Stück weiter zu
dem herrlichen “Praia de Barra”, einem Strand
wie aus dem Bilderbuch. Hier beziehen wir für 2

Nächte Strandbungalows, die aus Ziegeln, Schilf
und Stroh erbaut sind und wunderschön unter
Palmen am Strand stehen.
Ein Erholungstag am Strand oder mit einer Dhow
auf das Meer hinaus. Korallenriffe laden zum
Schnorcheln ein. 2x ÜN. F/P/A

”PARADIES-INSELN” Tage 10/11
Für einen halben Tag müssen wir das Leben am
Meer unterbrechen um in die Nähe von Vilanculo
zu fahren. Dort schlagen wir die Zelte für noch
einmal 2 Nächte auf. F/P/A
Der Tag 11 gehört den “Ilhas do Paradiso” im
Nationalpark Bazaruto. Mit einer Dhow, einem
traditionellen Boot, mit dem schon die arabi-
schen Händler vor der Küste Afrikas segelten,
geht es über das türkisblaue Wasser zu dem
Insel-Archipel. Die weißen Sandstrände, der blaue
Himmel und die grünen Palmenwäldern ver-

Im Gorongoza Nationalpark

Das “warme Herz Afrikas”e

Zum Ursprung

Limpopo – Mocambique – Malawi
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22 TAGE 2012

18.05. - 08.06.
* 08.07. - 29.07.

21.09. - 12.10.
13.10. - 03.11.
10.11. - 01.12.

22 TAGE 2013

01.05. - 22.05.
* 01.08. - 22.08.

20.09. - 11.10.
18.10. - 08.11.
15.11. - 06.12.

OHNE FLUG: 2.540, - €
22 TAGE INCL. FLUG: 3.480, - €

* Flugzuschlag +140,-€

Privat-Reise bzw. Aufpreis für
Kleingruppe von 5 bis 6 Personen:

incl. Flug und o.a. Leistungen: + 190,- €
2 bis 4 Personen: ab 3.780,- €

Bitte individuelles Angebot anfragen!

wöhnen unsere Augen und Sinne - ein Tag wie
im Paradies. Mit Schnorchelausrüstung kann
man in der geschützten Meereswelt die bunten
Korallen und Fischschwärme beobachten. Am
Abend bereiten wir uns ein Gericht aus fangfri-
schen Fischen zu und lassen bei einem gemütli-
chen Sundowner den Mond über dem Indischen
Ozean aufgehen.

GORONGOZA NP Tage 12/13
Das nächste Abenteuer liegt vor uns und wir
brechen in touristisch nahezu unerschlossenes
Gebiet auf. Schlechte bis kaum vorhandene Stra-
ßen, fehlende Brücken, schlagartige Wetterum-
stürze von staubig heiß bis zu Wolkenbrüchen,
welche die Straßen in Schlammpisten verwan-
deln, können unsere Begleiter sein. Ziel ist der
Gorongoza Nationalpark, einer der schönsten
Nationalparks im südlichen Afrika. Es gibt wieder
Hoffnung, dass nach den Jahren der Bürgerkrie-
ge und Wilderei dieses wunderschöne Gebiet zu
alter Wilddichte zurückfindet. Aber allein die
landschaftliche Schönheit zwischen Baobab und
Leberwurstbäumen, Savannen und dichten
Miombewäldern mit ihrer extrem artenreichen
Vogelwelt sind die Reise wert. Wir befinden uns in
der vielleicht schönsten Gegend, um den wirkli-
chen “Afrikanischen Busch” hautnah zu spüren.
Die Geräusche der Nacht, das “geerdete Gefühl”,
in der endlos weiten Savanne unterwegs zu sein
und die Natur, so wie sie ist, zu spüren... der
Stoff, der Afrika-Reisende süchtig werden lässt.
Pirschfahrten mit unserem Allrad-Landcruiser,
Vogel- und Tierbeobachtungen und eine aus-
giebige Fußpirsch mit einem örtlichen Ranger
machen die Tage zu einem intensiven Natur-
Erlebnis, das uns in der Seele erfüllt.

ZOMBA PLATEAU Tage 14/15/16
Der Tag 13 wird ein anstrengender Fahrtag, um
möglichst nahe an die Grenze von Malawi zu
kommen. ÜN en route. Am Tag 15 sollten wir
problemlos die Basis des über 2000m hoch gele-
gene Zomba Plateau erreichen. Die angenehm
frische Bergluft weht uns bei der Anfahrt auf die

schöne Stadt Zomba (auf 900 m gelegen) ent-
gegen. Die ehemalige Kolonialhauptstadt mit
seinen hübschen Villen und blühenden Gärten ist
eine komplett andere Welt. Wir übernachten in
einem netten, privaten Gästehaus. 2x ÜN, F/P
Von hier aus unternehmen wir am Tag 16 einen
Wandertag in die Zomba-Mountains. In den
Flusstälern wandern wir noch in Urwäldern und
die Sicht von dem Felsmassiv auf die umgebende
weite Landschaft ist vom Feinsten.

LIWONDE & LAKE MALAWI
NATIONALPARKS Tage 17/18/19
Aussichten bis zu den Bergen Mocambiques
begleiten uns auf der Fahrt in Richtung Malawi-
See. Unweit von Zomba besuchen wir den wohl
tierreichsten und schönsten Nationalpark Mala-
wis: Der Liwonde NP besticht durch eine bezau-
bernde Flusslandschaft mit Palmen und gelben
Fieberbäumen am Flussufer. Elefanten und viele
Antilopenarten wie Oribis und Schirrantilopen
sind für Löwen, Hyänen und Leoparden des Parks
Grund genug, hier zu leben. 1x Camp-ÜN, F/P/A
Tag 18: Nach kurzer Fahrt erreichen wir den rie-
sigen Lake Malawi. Mit 24.000 km2 ist er der
drittgrößte See Afrikas. In ihm leben 10% der
Süßwasserfische dieser Welt. Die unter Aquaria-
nern bekannten Buntbarsche sind nur eine der
über 1000 verschiedenen Fischarten des Sees.
Unser letztes Zeltcamp errichten wir am Cape
McLear. 2x ÜN, F/P/A.
Den “See der Sterne”, wie ihn David Livingstone
nannte, erkunden wir auf einer Bootstour zu den
vorgelagerten Inseln und einsamen Buchten.
Fakultativ besteht Möglichkeit, in die Welt der
bunten Aquarien-Fische abzutauchen. Bei einem
kühlen Bier oder speziell gemixten Sundowner an
der Strandbar lassen wir bei stimmungsvollen
Sonnenuntergängen die Reise ausklingen.

LILONGWE UND RÜCKREISE Tage 20/21
“Real Africa” sagt heute “Auf Wiedersehen”!
Fahrt nach Lilongwe und Hotel-ÜN in der Nähe
des Zentrums. Stadtbummel und letzte Einkäufe.
Abflug gegen Mittag Tag 21, Ankunft Tag 22.

Strandszene am Lake Malawi

Le i s tungen
+ Linienflüge mit Ethiopian, British Air-

ways o.a. Linienfluggesellschaften
Frankfurt - Johannesburg
Lilongwe - Frankfurt
ab anderen Abflugorten in Deutschland, Österreich,
Schweiz auf Anfrage, ggf. zu Sonderkonditionen

+ 2 ÜN in Safari-Lodge in privatem
Wildreservat am Krüger Nationalpark

+ 2 ÜN in Strand-Bungalows an der
Küste von Mocambique

+ 2 Lodge-ÜN am Lake Malawi

+ 2 Hotel-ÜN in Pretoria und Lilongwe

+ 12 ÜN in großräumigen Zelten, teils
eingerichtete Zeltplätze, teils Busch-
camps in freier Natur

+ Sämtl. Transfers und Tagesausflüge in
speziellen Allrad-Safari-Fahrzeugen
mit Fensterplatz-Garantie!

+ Bootstour am Indischen Ozean

+ Bootstour auf dem Lake Malawi

+ sämtliche Nationalparkeintritte und
Pirsch-, Safarifahrten in den Parks

+ Campausrüstung, Buschküche,
Vollverpflegung während der Zelt-
ÜN, sonst wie ausgeschrieben F/P/A

+ WIGWAM-Reiseleitung und örtliche
Guides und Helfer

Teilnehmer: Min 7 Max 13
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